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Tol.le Stimmung gab es am Sonntag
den 29.9. im Böhmischen Prater. Im
neu enichteten "Tivoli Cente!" gab es
ein großos Familionfest. Bei strahlen-
dem Sonnenscheil edebten Beztks-
politiker und eino Schar an zuschau-
em ',Ihe Untouchables" und anschlie-
ßend "Jazz Citti". Vorher gab's aber
zwei Stunden Karaoke, Ohne Pause
sa[gen Gäste ulld auch einigo Mitglie-
der aus unserem Club nach H€rzgns-
lust. UIrd wie so oft bgi unsergn Ver-
ansaltungen waren die am besten, die
man vorher eßt lange zum Singen
ilberodon mußte! Neben der Unter-
haltuns de! Gäste war diesg Velan-

staltung auoh eine tolle Werbung für
unseren Club. Mehr als 2000 Zu-
schauer konnten wir mehrmals auf-
fordem, unseren Club zu besuchen.
Initiigrt hat diese Veranstaltung un-
ser Vize-häsident Karl Pemica, bei
dem wir uns ganz herzlich bedanken
wollen!
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Liebe Clrbfreuode !

Wie Ihr sicher bemerkt habt,
ersohien unsere Clubzeitung in den
letztelr Monaten ir Zusaümenarbeit
mit einem anderen KaJaok€-Club. Ich
wollle mil damit Arbeir eNparqn und
Euch ein Mehr an Infolrnation und
Unrerhaltung bieten! Leider sind
nichl viele Ausgaben der gem€insa-
men Zeitung erschienen, dadie Vor-
steliungen uoseres Pafl nerclubs nicht
ganz der Realität eotspmchen. Auch
den Clubbetrieb har dieser Club wie-
de! eingestellt so dalS wir nun wiedgr
auf uns selber gestellt sind. Nun hat
auch unser Kurli, der die zeitung bis-
her gestaltete, den Clubvedassen, so
da13 ich nun nach neuen Redakteulen
suchen mulJ.

Wer also Interesse hat, Beiträ-
ge ftir die Clubzeitung abzuliefem, der
ist dazu herzlich eingeladeo! Beit!ä-
ge auf Datgnträger werden natihlich
besonde$ geme genornrnen, weil sic
nur mehr gesetzt und nicht getippt
weldelr müssen. Nahezu alle MS-
DOS-basiereoden Datenformate kön-
nen wir vemrbeiten.

Ich hotre auf zahkeiche Zu-
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Gestern noch im Karaoke-Club -  Heute in der Hi tparadel

igenilich sind ja die
Japane! schuld. Denn
hätten die nicht Ka-

laoke erfunden, wtirde eB
Unique ll nicht geben und
damit auch nicht den mo-
mentanen Spitzellteite! un-
reler Top 40. Denn singend
zu den Playback-Bändern
aua der Ka.raoke-Maschino
lemte Rapper Felix B-Nice
au6 Lndon seine Part-
n6rin Heidi a.Iias Jade
Davi$ kemen. Ncht,
daß ihn nicht auch i]üe
Augen fasziniert hätten.
Aber was sein€ Ohren hör-
ten, ließ sofort seihe mus!
kali6chgeschäftlichen
Adem schw€llen.

jekte, und der zweite Mann
ging ebenfalls. "

ttbrio blieben Felin und
Jade. Und

welchen
Dia-

manten er mit
de! zljährigen Wiener (oe
mopolitin - ,,mein Vate! ist
Wiener, meine Mutter von
den Bermudas, wil lebten
lange in Amedka" - ge-

funden halte, zeigte sich
bald. Jade woüle unbedingl
il|r Lieblingslied, das sie
schon als trind auf Tlab
gebtacht hette, neu auf-
n€hmen: ,,Br6a.k My
Stride", im Original von
einem gewissen Matthew
Wilder ge6ungen,

,,Nicht, da3 ich ubedingil
auf CoverveEionen stehe",
so Jade, ,,ich möchte natiü-
lich auch mit eigenen
Nünmei"n Holg haben.
Aber zum Bekaintwerden
ist es dasbeste M.ittel."

Mu3 natiirlich nichl im-
mer aüJgehen. Aber in
diesem Fall tlafs ge-

' nau irs Schwarze. Seit-
her hetzen Jade und

innett sich Jade. ,,Felix
Aagte mich danach,

..Es war ein Wettbewerb
auJ der Radio-CD-Bühne
vor dem Parlament", e!-

Felix B-Nice von ei-
n€m Termin zum
anderen. Was eine

schwere Redulction
des Plivatlebens
zur Folge hat.
,,Ich bin so solo,
wie rran solo

ob ich bei 6ei-
nem Projekt tnit-
tnachen wollte."
Das war Unique
II damals noch
mit Sänqerin
Sandy Coopet und dem Hil
..Iko lko" in der Tasche.

..Wir machten eist ar
vierl weiter. Aber dann
hatte Sandv eioene Pro-

sein Lann", gibt Jade al-
len Verehrem Hofürrrng.

Das neue Albun e!-
scheint Arlang Oktober.
Und ,,Break My SEide"
wird weltweit veröffenF
licht.

Der Abdruck des obigen Beitrages erfolgt mit treundlicher Geneh-
migung der Zeitschrift ,,Die Ganze Woche". V/ir bedanken uns recht
herzlich bei lvliriam Bergerl

Als Heidi haben wir sie ge-
kannt, alsJade Daviesisr sie mit der
Popgmppe ,,Unic1ue Il" nun anersten
Platz der Hitparade. Entdeckt wurde
sie bei einer Kaiaoke-Veransraltung
und ich wulJtevonAnfang an, dall sie
ihren Weg in der Popbranche maohen

wirdl Eine ausführliche Story über
I-lgidi olios Jade Davies bringen wir'
in einer der nächsten Ausgaben.

Peter Krennrcl
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Telefo|Erldtr
Nun gibt es :-L-l -: .:ieren Club-
lokal eine! eise'ei Telefon3nscl uß,
Dadurch sind Bir nichr nuJ am Club-
abeod telefonisch erreichbaJ, Intergs-
senten können sojederzeit unsere Öff-
nungszeilen erfahren, wenn sie zum
Stichwon "Karaoke" die Auskunft
anr:ufen. Bis zum nächstel Telefon-
buch daueft es loider noch einige
Monate.

(Red.)

WIon gdlßt Passaul
Am 28.September besuchte uns der
Kataoke-Club Passau. Uschi Dippl
war mit Ihren "Karaokianem" den
weiten Weg nach Wien gefahren um
uns kennen zu lernen! Dabei hat sie
keine Mühen gescheut, uns zu hnden.
Geholfen hat dabgi sicher, daß wir nun
auch unter 'Xaraoke" im Telefonbuch
zu finden sind!

Wie Uschi Dippl uns mitteil-
te, gibt cs in ihlem Club ausschlielj-
lich deutschspmchige T1tel. Um so
mehr stürzten sich die Mitglieder auf
ünser€ intemationalen Songs (wohl
auch deshalb, weil uns€re deutsch-
sprachige Auswahl etwas gering ist)
und unterhielten sich ausgezeichnet.

Ein "Betriebsausflug" nach
Passau istjetzt wohl von unsercrSei-
te anggsagt!

(Red.)
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In dieser Rubrik wiederholen wir Beilräge, die lür "Karaok'anel' von lnleresse
und in laüheren Ausgaben erschienen sind.

\llie funktioniert Korooka?
Sie wählen ein Lied, wolches lhoen
liegt utrd voo dem Sie die Melodie
kgnnen. Diesgs befindet sich auf ei-
ner besonderen CD, die in einen spe-
ziellen CD-Player eingelegt wtd.

Nun können Sie zu der CD
dazusingen. Von der CD ko mt das
prcfessionellc Playback mit Orche-
steÄ Chorundallem, was auohF aok
Sinafa oder Madonna an musikali-
scher Untermalung gewöhnt sind.
Statt des Originalinterprcten ist es
aber Ihre Stinme, die zu hören isr.
Der zu singende Text läuli vor lhnen
aufeinem Bildschiml ab. Die zu sin-
gende Silbe wird farblich verände{,
sodaß Sie auch immer genau wissen,
welches Wort gerade gesungen wer-
deo muß.

Karaoke ist besondeß unter-
haltsam, weil es ein Cruppenerlebnis
bietet, welches durch kaum eine an-
dere Unterhaltungsart gebotel wird.

Karaoke eignet sich als Unrer-
haltung fijrjedes Zielpublikum, ob int
5-Steme-Ilotel vor BaDkem oder im
Jugendzentrum, ob vor 5000 Besu-
chem einer Großdiskothek oder da
heim im "stillen Kämmerlein".

Die Auswahl an Liedern unlfdil
Lieder wie "Oh Susanna", "Aloha
Oe", "Satisfaction", "New YoIk,
New York", "Summenime" usw. ge
nauso wie "Papa Don't Pleach",
"Don't Let The Sun Go Down Oo
Me" oder "Beat it".

KARAOHFTEGHI{IKEI{
G ndsätzlich gibt es mehrEre Metho-
den, Karaoke zu singen.

VOICE-REDUCTION:
Die einfachste Methode ist es,

aus einer vorhandenen CD die

Cesungssdnurrc herauszufiltern. Ein!
ge Heim-CD-Spieler bieten bereits
diese Möglichkeir, die allerdings oicht
beijedem Lied funktioni€rt. Es hängt
urs:ichlich mit der Aufnahmetechnik
zusanlmen, ob aus einem Lied die
Stimme(n) herausgefiltefi werden
köoner. Der'Iext mulj bgi digsar
Mgthode natürlioh volr einem Zsttel
abgelcsen werde , die Einsätze muß
man daher genau kennen.

KARAOKE-PTAYBACKS:
Kassetten oder CD's mit dem

Playback sind im Handel erhäldioh,
einfaoh in den vorhandenen Kasset-
renrekorderodel CD-Spiele! einlegen
unddxzu singen. Auch hier muJJ man
den Tex! gur können, um dchtig ein-

KARAOKE.VIDEOS:
Die! sind VHS-Videos, aufde-

nen neben denPlayback auoh ein\4-
deo-Clip laLrfr und als Untenitel der
zu siigeode'Iext. Man mull diesen
cirLtach volrl Fernleher ablesen. Da-
fiir reichr eir Videorecorder. Um eilr
brxu,rhbargs Ergebll is zu erzielen
br'xucirt rrrau allerdings einen guten
HiFi-Videorecorder

KARAOKE-BILDPLATTEN:
Dies isr die tcuerste Vtu'iante.

Auf eioenl Laserdisk Player wsrden
Bildplatleo nlit Video-Clips abge-
spiel, wie bei der Video-Variante. Die

Qualität ist natürlich wesentlich bes-
ser', auch das Auffinden der Lieder ist
durch den düeklen Zugriff auf jede
Plaflenposition rascher und ptäziser
möglich.

KARAOKE CD+G (Grofik-CD's):
Diese CD's sind von einer nor-

malen CD nichtzu unterscheiden, sie
BITTE UMBL\TTEBN



können auch aufeinem norEulen CD-
Player abgespielt werden. Zu hölen
ist dann nur das Playback. Der eigent-
liche Vofieil kommt nur zum Tragen,
wenn man spezielle CD+C-player
ygrwendet. Dann närnlich kann der
Text auf dem Femsehschirm abgele-
sen werden, wie bci der BildDlatten-
variante, jodoch zu wesenrli;h gllt-
stigerem Prcis, Einen weitgren Unte!-
schied gibt es zur Bildplaftc, es er-
scheint nur der Text, kein Vdeo-Clio.
Was im elsten Moment wie ein Nach-

teil erscheint, stellt sich in der praxis
jedoch als Vofteil heraus, maJI wird
beim Singen nicht duch den Video-
Clip abgelenkr und \4deo Amareure
können den blauen Hinterglund düth
ein eigenes Bild ersetzen. Diese CD,s
werden auch im "Mulriplex-SysreD
angeboton, d.h, auf oinem Kanal be_
findet sich nur das Playback, am an-
deren auch det Gesang. Dies erleich-
telt das Uben. Zahlr€iche CD+C-
Player werden von unterschiedlichen

Herstellern atgeboten und sind oft
auoh für andere Zwecke, wie Spiele,
Abspi€len voo Photo-CD's usw. ver-
wendbar. Auch auf Personal-
coDputem mil CD-ROM-Laufirverk
und "Sound-Modul" sind sie abspiel-
bar (Trriber-Softwiue ist im Hand€l
abcr Doch nichr erhältlioh).
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SoorlzTlaaTa & Rul 'ea zu
Tanzparty im $til der
50er und 60er Jahre,

miiliedam von
tlvl Prerhy, 0el lhonnon, Jeny lee lewir, Ied

flerold, hlsr l(rour, lonnie froncir und vielsn ondersn
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